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400 students, 75/ectures, 7 days, 6 parties, one damn good reason to participate.

Das I(PS Organisationskomitee arbeitet sen zwei
Jahren an dem ProJekt.

Eine Konferenz mit 400 Physikstudierenden hier bei uns in Graz? Eine Woche
lang? Und das zusätzlich noch zu den Physikerinnen, die wir eh schon hier in
Graz haben? Bevor ihr jetzt das Datum notiert, um rechtzeitig die Stadt ver­
lassen zu können, habt ihr noch die Gelegenheit, im Folgenden einiges über
dieses Mammutprojekt der Basisgruppe Physik zu erfahren.

400 Phy5lkennnen und Physiker auf einem Haufen. hier 2009 in Split, 2010 dann in Graz
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Nobelpreisträger für Physik Klaus von Klitzing bei
seinem Vortrag in Splil

Wir denken, dass wir auf sehr
gutem Weg zur Organisation einer
ICPS sind, die den TeilnehmerInnen
einen perfekten Aufenthalt hier bei
uns in Graz bietet. Wie eingangs
versprochen noch das genaue Da­
tum: 17. bis 23. August 2010. Zeit
genug, um den Fluchturlaub zu
planen.

Ihnen wird von uns auch so ei­
niges geboten werden: Vorträge
von den renommiertesten Physi­
kerLnnen Österreichs, ein Emp­
fang beim Landeshauptrnann und
natürlich das einmalige Ambiente
einer ICPS, die Gleichgesinnte aus
aller Welt zusammenbringt. Die
Exkursionen zum Dachstein oder
zur Bärenschützklamm werden ein
alpines Erlebnis bieten, welches es
so noch nicht auf einer ICPS gab.
Auch profanere Dinge wie das Es­
sen, die gute Hörsaal-Infrastruk­
tur und nicht zuletzt die diversen
Feierlichkeiten werden ihr Übriges
zum Gelingen beitragen.

zurückkehrten, erwartete uns jede
Menge Arbeit. Es galt die Hörsäle
zu organisieren, die Mahlzeiten zu
planen, einen Platz zum Schlafen
für alle Teilnehmer zu finden, und
vor allem finanzielle Mittel aufzu­
treiben. Letzteres ist nötig, da sich
die ICPS zu mehr als der Hälfte
aus Sponsorgeldern finanzieren
muss. Die Teilnahmegebühr soll
niedrig gehalten werden, um Phy­
sikerlnnen aus allen Teilen der Welt
eine Teilnahme zu ermöglichen.

Wir bewarben uns im Sommer 2008
in Krakau bei IAPS, um den Zu­
schlag für unser Konzept einer ICPS
in Graz im Jahre 2010. Als wir mit
dem Segen des General Meetings
der internationalen Organisation

und beteiligt sich aktiv an deren
Weiterentwicklung.

So kam dann auch der Wunsch auf,
die wohl größte und mit Abstand
bedeutendste Unternehmung die­
ser Organisation, die ICPS, nach
Graz zu holen. Das gibt die Gele­
genheit, die Gastfreundschaft der
vielen Städte, die wir im Zuge der
Konferenz in den vergangenen
Jahren besuchten, als Gastgeber im
nächsten Jahr zurückzugeben.
Der Anfang war gemacht, als ei­
nige der Organisatoren vor zwei
Jahren im " orth&South" ein
erstes Konzept auf die Rückseite
eines Pizza-Bestellzettels schrieben.
Fortan wurde der Einfall weiter­
entwickelt, es schlossen sich mehr
und mehr MitorganisatorInnen an,
und schließlich wurde entschieden,
das Gedankenexperiment in die Tat
umzusetzen.

Hinter dem Ganzen steht die In­
ternational Association of Physics
Students (IAPS), die ein gemein­
sames Dach unterschiedlicher Phy­
sik-Studierendenorganisationen
dieser Welt darstellt. Auch die Ba­
sisgruppe Physik ist hier vertreten

Alljährlich im August findet mit­
ten im Sommer die International
Conference of Physics Students
(lCPS) in einer anderen Stadt statt.
So konnte sich eine relativ große
Delegation von 24 Grazer Phy­
sik-Studierenden im vergangenen
Sommer im kroatischen Split ganz
den endlosen Diskussionen über
Physik, den Ausführungen eines

obelpreisträgers, den Besichti­
gungstouren und den zahlreichen
sozialen Veranstaltungen widmen.
Davor gab es dieses Event schon
in den unterschiedlichsten Städ­
ten Europas wie London, Coimbra
oder Krakau.
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